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Gesetz 
zur Einstufung weiterer Staaten 

als sichere Herkunftsstaaten und zur Erleichterung 
des Arbeitsmarktzugangs für Asylbewerber und geduldete Ausländer 

Vom 31. Oktober 2014 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Änderung des 
Asylverfahrensgesetzes 

Das Asylverfahrensgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Sep­
tember 2008 (BGBI. I S. 1798). das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
28. August 2013 (BGBI. I S. 3474) geändert worden ist. wird wie folgt geändert: 

1. In § 61 Absatz 2 Satz 1 wird das Wort "neun" durch das Wort .. drei" ersetzt. 

2. Anlage 11 wird wie folgt gefasst: 

"Anlage 11 
(zu § 29a) 

Bosnien und Herzegowina 
Ghana 
Mazedonien. ehemalige jugoslawische Republik 
Senegal 
Serbien". 

Artikel 2 

Änderung der 
Beschäftigungsverordnung 

In § 32 Absatz 1 Satz 1 der 8eschäftigungsverordnung vom 6. Juni 2013 

\ 

(BGBI. I S. 1499). die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 6. Mai 2014 
(BGBI. I S. 451) geändert worden ist, werden die Wörter "einem Jahr" durch die 
Wörter "drei Monaten" ersetzt. 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündunq i~ 
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Zweite Verordnung 
zur Änderung der Beschäftigungsverordnung 

Vom 6. November 2014 

Auf Grund des § 42 Absatz 2 Nummer 3 des Aufenthaltsgesetzes in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 25. Februar 2008 (BGBI. I S. 162) in Verbindung 
mit § 61 Absatz 2 des Asylverfahrensgesetzes. der durch Artikel 1 Nummer 1 
des Gesetzes vom 31. Oktober 2014 (BGBI. I S. 1649) geändert worden ist. 
verordnet das Bundesministerium für Arbeit und Soziales: 

Artikel 1 

Änderung der Beschäftigungsverordnung 

Dem § 32 der Beschäftigungsverordnung vom 6. Juni 2013 (BGBI. I S. 1499). 
die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 31. Oktober 2014 (BGBL I S. 1649) 
geändert worden ist. wird folgender Absatz 5 angefügt: 

I 
.. (5) Die Zustimmung zur Ausübung einer Beschäftigung wird Ausländerinnen 

und Ausländern mit einer Duldung oder Aufenthaltsgestattung ohne Vorrnvg­
prüfung erteilt. wenn sie 

1. eine Beschäftigung nach § 2 Absatz 2, ,l.6 oder § 8 aufnehmen oder 

2. sich seit 15 Monaten ununterbrochen erlaubt, geduldet oder mit einer Auf­
enthaltsgestattung im Bundesgebiet aufhalten." 

Artlkel2 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Verordnung !!:!tt am Tag nach der Verkündung in Kraft. § 32 Absatz 5 
der Beschäftigungsverordnung vom 6. Juni 2013 (BGB!. I S. 1499), die z;uletzt 
durch Artikel 1 dieser Verordnung geändert worden ist. tritt am 10. November 
2017 außer Kraft. 

Berlin, den 6. November 2014 

Die Bundesministerin 
für Arbeit und Soziales 

Andrea Nahles 
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